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Zeitungsbericht «Senioren-
nachmittag» in Trogen; 
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A	 Gegen-Stände / milli-meterlen // «What a little /
	 Moon Light / can do» / P. M. // Wie ein kleiner / Finger /
	 schmerzen / kann / ausstrahlt // Mit gewissen Ver- /
	 lusten muss man / – leben (Näf)
E. bl	 Es ist mir nicht bewusst,* / dass ich die Finger- / nägel /
	 kaue / – gerade richtig.
F. gr	 * Gott / sei Dank ist mir / nicht alles be Wusst
B	 Der 3-fach / verletzte / Fisch / (sälber / tschuld / KARMA //
		         verlegte / Tisch
	 Nach 3,5 L. / : Neue / Nüchtern- / heit
G. bl	 Dank / SAZ ? / (Den ich / ver-misse) //
     sz	 Ordnung machen im / Stall – Das ist wichtig[.] /
     bl	 AM-6-37 / 08-04-00 – Es geht mir gut*!!!
C	 Ich persraffin- / ierter / Schweine / -Hund / (will glücklich /
	 werden) // Manchmal / – aber nicht / immer – zögern / (Katz/
	 Hund / Syndrom[)]
H. bl	 Sa. 8. April 2000: / Der schönste, geilste Tag / meines Lebens 

… (?)
D	 Den / «schrägen» / Vogel / aus der / «Krone[»] / habe ich /
	 mir wohl / verdient … / (Fräche / Sièch!)
I. bl	 Foto-/gr. / aus / dem / Fenster
K. bl	 … aber / müde, erschöpft / bin ich[.] [wohl zu H.]
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